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Der 25 Meter hohe Richtfunkmasten beim Vorgeschobenen Gefechtsstand

Die Verbindung steht

ALLENTSTEIG

Der Netzzug der FüUKp des Pz-
StbB4 stellt während der Übung 
„HANDWERK12“ die Richtfunk- 
und Lichtwellenleiterverbindun-
gen zu den einzelnen Gefechts-
ständen der Übenden sicher.

Die RFEs (Radio Frequency Equip-
ment), welche an den verschie-
denen Mastsystemen (25m auto-
mat, 25m manuell, 15m manuell) 
montiert sind, übertragen bis zu 
34 MBit/s an digitalen Daten auf 
vier verschiedenen Kanälen über 
eine Strecke bis zu 50 km (ohne 
Relais). Davon sind drei Kanäle 
für Daten und ein Kanal für die 

Sprachübertragung (IFMIN) vor-
gesehen. In Summe entspricht 
dies in etwa dem 265 fachen einer 
herkömmlichen ISDN Verbindung. 
Der Frequenzbereich ist ähnlich 

dem eines zivilen WLAN-Hotspot 
(4,5 – 5 GHz), und die Datenüber-
tragung erfolgt auf bis zu 12 un-
terschiedlichen Frequenzpaaren. 
Durch den Einsatz von bis zu 3 Re-
lais kann eine Übertragung von 
bis zu 200 km sichergestellt 
werden

Verteilung

Für die Verteilung der In-
formationen, im Anschluss 
an die Richtfunkstrecke/
Lichtwellenstrecke, stehen 
dem Netzzug das Vermitt-
lungssystem großer Ver-
band (LEN - large extension 
node) aus dem Betriebszug 
und der Netzknoten (NC 
- node centre) aus dem 
Netzzug zur Verfügung. 
Diese bilden alle Aufga-
ben einer hochtechni-
schen Vermittlung ab. 
Für einen unabhängi-
gen Betrieb sorgen 
eigene Stromaggre-
gate.  Ein Richt-
funktrupp (Stär-
ke 1:3) kann 
ein solches 

Richtfunksystem innerhalb von 
45 – 60 Minuten voll einsatzbereit 
errichten und betreiben.

Auf der „HANDWERK12“ wird die 
standardmäßige Übertragungs-
geschwindigkeit von 8 MBit/s 
verwendet. Jedes Vermittlungs-

system ist mindestens 2 
mal in das verlegba-

re Netz eingebun-
den. Sollte eine der 
Verbindungen aus-
fallen, werden au-
tomatisch alle Daten 
über die zweite red-
undante Verbindung 
umgeleitet. So ist eine 
hundertprozentige 
Kommunikation ge-
währleistet.

Damit steht von 
technischer Seite 

einer reibungs-
losen Kom-

munikat ion 
nichts mehr 

im Wege.

Rekr ASCHAUER Martin in der
Relaisstation
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ObstdG Christian Riener begrüßt die 
„Eidgenossen“

ALLENTSTEIG

Eine Delegation der Schweizer 
Militärakademie an der Eidgenös-
sischen Technischen Hochschule 
(ETH) in Zürich besucht im Rah-
men der Abschlussreise das Öster-
reichische Bundesheer. Wie schon 
im letzten Jahr war die 4.Panzer-
grenadierbrigade Ziel und auch 
Höhepunkt der Reise. Unter dem 
Kommando von Oberst im Gene-
ralstab Karl H. Graf verlegten die 
Absolventen des Diplomlehrgan-
ges einen Tag lang auf den Trup-
penübungsplatz Allentsteig zur 
derzeit laufenden Brigadeübung 
„HANDWERK12“. 

Das Wesen der „Vierten“

Kommandant ObstdG Christian 
Riener ließ es sich nicht nehmen, 
die „Eidgenossen“ persönlich zu 
begrüßen. und mit einem Vortrag 
über das „Wesen der Brigade“ 
in die „Vierte“ einzuweisen. An-
schließend präsentierte der Chef 

des Stabes, MjrdG Alexander Hö-
nig, die Initiative der Brigade zum 
Thema „4 LEVEL WARFARE“, sowie 

den aktuellen Stand der laufen-
den Brigadeübung. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen folgte 
eine Detaileinweisung in das Auf-
klärungs- und Artilleriebataillon4. 
Unter anderem wurden das erst 
kürzlich zur Truppe übergebene 
Mannschaftstransportfahrzeug 
IVECO vorgestellt. 

Schweizer Offiziere zu Besuch „HANDWERK12“

Der Abschluss des Besuchs stellte 
eine Einweisung in verschiedene 
Gefechtsstände im Lager Kauf-
holz dar. Die Schweizer Offiziere 

zeigten sich von den gewonne-
nen Impressionen der 4.Panzer-
grenadierbrigade beeindruckt. 
Oberst Graf bedankte sich für das 
gezeigte Programm und die Gast-
freundschaft bei der „Vierten“ mit  
Übergabe des Wappens der ETH 
Zürich. 

Delegation der Schweizer Offiziere

FOTO - Wettbewerb
Sende Sie uns Ihr Foto von der 
„HANDWERK12“ an:
4pzgrenbrig.infoops@bmlvs.gv.at 
Wichtig: Name, Dienstgrad und 
Adresse nicht vergessen.
Einsendeschluss: 16.10.2012
Gewinnen Sie tolle Preise!

Senden Sie uns Ihr Foto von der


